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„AsylreĐhtsǀersĐhärfuŶgeŶ 
stoppeŶ!“

FLÜCHTLINGSPOLITIK / DOKUMENTATION

Die Flüchtlingsräte der Bundesländer fordern Bundesregierung und Bundestag auf, die geplanten Asyl-
reĐhtsǀersĐhärfuŶgeŶ zu stoppeŶ / „GeplaŶte GesetzesäŶderuŶgeŶ löseŶ keiŶe Proďleŵe, soŶderŶ 
siŶd sĐhliĐht ǀerfassuŶgsǁidrig“.

Die BuŶdesregieruŶg plaŶt, iŵ Laufe dieser Wo-
Đhe das „AsǇlǀerfahreŶsďesĐhleuŶiguŶgsgesetz“ 
iŵ EilǀerfahreŶ durĐh BuŶdestag uŶd BuŶdesrat 
zu peitsĐheŶ. Aŵ MitǁoĐh, deŶ ϭϰ.ϭϬ.ϭϱ, ist die 
BesĐhlussfassuŶg iŵ IŶŶeŶaussĐhuss geplaŶt, Tags 
darauf soll der BuŶdestag iŵ PleŶuŵ zusiŵŵeŶ. 
Aŵ Freitag, deŶ ϭϲ.ϭϬ.ϭϱ, ist ďereits die BesĐhluss-
fassuŶg iŵ BuŶdesrat geplaŶt, die ǀorgeseheŶeŶ 
GesetzesäŶderuŶgeŶ solleŶ aŵ ϭ.ϭϭ.ϮϬϭϱ iŶ Krat 
treteŶ.
Dass uŵgeheŶd MaßŶahŵeŶ ergrifeŶ ǁerdeŶ 
ŵüsseŶ, uŵ für die iŶ )ustäŶdigkeit ǀoŶ BuŶd uŶd 
LäŶderŶ aufzuŶehŵeŶdeŶ AsǇlsuĐheŶdeŶ sĐhŶel-
le ErleiĐhteruŶgeŶ zu sĐhafeŶ, ist uŶstreiig. Die 
FlüĐhtliŶgsräte ... sĐhlageŶ folgeŶde driŶgeŶd ge-
ďoteŶe MaßŶahŵeŶ ǀor:
Der Aubau eiŶer Logisik, ŵit der eiŶe große )ahl 
ǀoŶ FlüĐhtliŶgeŶ aus deŵ greŶzŶaheŶ BereiĐh 
ǁeitertraŶsporiert, ǀersorgt uŶd uŶtergeďraĐht 
ǁerdeŶ kaŶŶ
Der sĐhŶelle Uŵ- uŶd Neuďau ǀoŶ ŵeŶsĐheŶǁür-
digeŶ NotuŶterküŶteŶ, die die proǀisorisĐheŶ UŶ-
terküŶte ǁie )elte, TragluthalleŶ, TurŶhalleŶ u. 
ä. ersetzeŶ  Aďďau ďürokraisĐher HürdeŶ, daŵit 
Ŷeu aŶkoŵŵeŶde FlüĐhtliŶge sĐhŶell zu VerǁaŶd-
teŶ, FaŵilieŶaŶgehörigeŶ uŶd FreuŶdeŶ zieheŶ 
köŶŶeŶ, die sie aufŶehŵeŶ uŶd ďei der IŶtegrai-
oŶ uŶterstützeŶ
Die AďsĐhafuŶg der LagerpliĐht für alle FlüĐhtliŶ-
ge, daŵit diese uŶproďleŵaisĐh iŶ WGs uŶd Pri-
ǀatǁohŶuŶgeŶ zieheŶ köŶŶeŶ
EiŶ SozialǁohŶuŶgs-Bauprograŵŵ für FlüĐhtliŶge 
uŶd alle aŶdereŶ oďdaĐhloseŶ uŶd ďedürtigeŶ 
MeŶsĐheŶ
BesoŶderer SĐhutz für Roŵa uŶd aŶdere ethŶi-

sĐhe MiŶderheiteŶ aus deŶ BalkaŶstaateŶ, dereŶ 
fortgesetzte DiskriŵiŶieruŶg uŶd gesellsĐhatliĐhe 
AusgreŶzuŶg - ŶiĐht zuletzt auĐh aus historisĐher 
VeraŶtǁortuŶg - eiŶe gruppeŶďezogeŶe RegeluŶg 
erforderŶ
Freie WeiterǁaŶderuŶg für FlüĐhtliŶge, die zu ih-
reŶ FaŵilieŶaŶgehörigeŶ uŶd VerǁaŶdteŶ uŶd 
FreuŶdeŶ iŶ aŶdereŶ EU-LäŶderŶ ǁeiterreiseŶ 
ǁolleŶ
EiŶe AlfallregeluŶg für FlüĐhtliŶge, dereŶ AsǇl-
aŶträge seit ŵiŶdesteŶs eiŶeŵ Jahr uŶďearďeitet 
siŶd, uŵ deŶ RüĐkstau ǀoŶ ϮϱϬ.ϬϬϬ ŶiĐht ďearďei-
teter AsǇlǀerfahreŶ ďeiŵ BuŶdesaŵt für Migrai-
oŶ uŶd FlüĐhtliŶge aďzuďaueŶ
)ugaŶg zu SpraĐh- uŶd arďeitsŵarktliĐher IŶteg-
raioŶsförderuŶg für alle FlüĐhtliŶge -  aŶstat per 
SelekioŶ Ŷur für AsǇlsuĐheŶde aus eiŶer HaŶdǀoll 
staisisĐh ideŶiizierter HerkuŶtsläŶder, deŶeŶ 
eiŶe „gute Bleiďeperspekiǀe“ zugesĐhrieďeŶ ǁird.
DoĐh ǀoŶ alldeŵ ist fast ŶiĐhts iŶ deŵ ǀorgeleg-
teŶ GesetzeŶtǁurf zu iŶdeŶ. Das BuŶdesiŶŶeŶ-
ŵiŶisteriuŵ, das deŶ GesetzeŶtǁurf erarďeitet 
hat, setzt eiŶseiig uŶd aussĐhließliĐh auf Aď-
sĐhreĐkuŶg. So soll die ŵaǆiŵale UŶterďriŶguŶgs-
dauer iŶ ErstaufŶahŵeeiŶriĐhtuŶgeŶ ǀoŶ drei 
auf seĐhs MoŶate ǀerläŶgert ǁerdeŶ, FlüĐhtliŶge 
ǀoŵ BalkaŶ uŶd aŶdereŶ als siĐher dekreierteŶ 
HerkuŶtsläŶderŶ solleŶ die ErstaufŶahŵeeiŶriĐh-
tuŶgeŶ, die zu AusreisezeŶtreŶ ǁerdeŶ, gar ŶiĐht 
ŵehr ǀerlasseŶ dürfeŶ. AďsĐhieďuŶgeŶ solleŶ zu-
küŶtig gruŶdsätzliĐh üďerfallarig orgaŶisiert ǁer-
deŶ - AďsĐhieďuŶgsterŵiŶe solleŶ deŶ FlüĐhtliŶ-
geŶ ŶiĐht ŵehr ŵitgeteilt ǁerdeŶ.
FlüĐhtliŶge, die iŶ ErstaufŶahŵeeiŶriĐhtuŶgeŶ 
uŶd SaŵŵeluŶterküŶteŶ uŶtergeďraĐht siŶd, 
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köŶŶeŶ ǁieder ŵit SaĐhleistuŶgeŶ aďgespeist 
ǁerdeŶ. AŶders als ďisher dürfeŶ die BehördeŶ 
deŶ AsǇlsuĐheŶdeŶ daďei auĐh jegliĐhes Bargeld 
;das „TasĐheŶgeld“Ϳ für ihreŶ persöŶliĐheŶ uŶd 
soziokulturelleŶ Bedarf ;TelefoŶ, Fahrgeld, AŶǁalt 
usǁ.Ϳ ǀollstäŶdig uŶd dauerhat eŶtzieheŶ.
VerpliĐhteŶd ist dies für die Mehrheit der FlüĐht-
liŶge ŵit DulduŶg, aďer auĐh für solĐhe, die ďe-
reits iŶ aŶdereŶ EU-StaateŶ aŶerkaŶŶt ǁordeŶ 
siŶd. Dieser EiŶgrif iŶ die SozialleistuŶgeŶ ist ǀer-
fassuŶgsǁidrig: Das BuŶdesǀerfassuŶgsgeriĐht hat 
ϮϬϭϮ klar geurteilt, dass das soziokulturelle, ŵeŶ-
sĐheŶǁürdige EǆisteŶzŵiŶiŵuŵ für alle gilt uŶd 
ďar ausďezahlt ǁerdeŶ ŵuss.
Die geplaŶteŶ GesetzesäŶderuŶgeŶ trageŶ ŶiĐht 
zur LösuŶg der Proďleŵe ďei. StatdesseŶ setzeŶ 
sie eiŶseiig auf AďsĐhreĐkuŶg uŶd FlüĐhtliŶgs-
feiŶdliĐhkeit uŶd ǀerstoßeŶ gegeŶ das GruŶdge-

setz, erkläreŶ die LaŶdeslüĐhtliŶgsräte. Sie for-
derŶ alle BuŶdestagsaďgeordŶeteŶ auf, dieseŵ 
ǀerfassuŶgsǁidrigeŶ Gesetz die )usiŵŵuŶg zu 
ǀerǁeigerŶ. Die ŵassiǀe VersĐhärfuŶg des AsǇl-
reĐhts darf ŶiĐht iŶ Krat treteŶ!

„Das ist die zǁeite krasse AsǇlreĐhtsǀersĐhärfuŶg 
iŶŶerhalď eiŶes Jahres, die ŶiĐht Ŷur alle iŶ deŶ 
letzteŶ JahreŶ erreiĐhteŶ LoĐkeruŶgeŶ iŶ deŶ Le-
ďeŶsďediŶguŶgeŶ ǀoŶ FlüĐhtliŶgeŶ zurüĐkŶiŵŵt, 
soŶderŶ die SituaioŶ ǁeiter ŵassiǀ ǀersĐhärt. 
BuŶdestag uŶd BuŶdesrat dürfeŶ diese DeŵoŶtage 
des ǀerfassuŶgsreĐhtliĐh garaŶierteŶ AŶspruĐhs 
auf eiŶ ŵeŶsĐheŶǁürdiges EǆisteŶzŵiŶiŵuŵ auf 
keiŶeŶ Fall ďesĐhließeŶ!“, fordert AleǆaŶder Thal, 
SpreĐher des BaǇerisĐheŶ FlüĐhtliŶgsrats für die 
LaŶdeslüĐhtliŶgsräte.
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... engagiert für eiŶe ŵeŶsĐhliĐhe FlüĐhtliŶgspoliik

 ǁǁǁ.lueĐhtliŶgsrat-ďǁ.de

Die AufŶahŵe ǀoŶ FlüĐhtliŶgeŶ ist eiŶ ŵoralisĐher,  
iŶ der VerfassuŶg ǀeraŶkerter Akt. 
IĐh uŶterstütze deŶ FlüĐhtliŶgsrat BadeŶ-Würteŵďerg, ǁeil 
er sich für ein faires und friedliches Miteinander unabhängig 

ǀoŶ HerkuŶt, WeltaŶsĐhauuŶg uŶd sozialeŵ Status eiŶsetzt. 
Damit Menschen, die gestern noch Flüchtlinge waren,  

ŵorgeŶ zu uŶsereŶ NaĐhďarŶ uŶd KollegeŶ gehöreŶ.


